Bierteljähriger Abonnementspr. in Breslau 6 Mark, Wohen-Mbonnem, 60 Vf., 
außerhalb pro Quartal incl. Porto 7 Mart 50 Pf. — Infertionägebühr für den 


Raum einer jechätheiligen Petit-Zeile 20 Pf., Reclame 50 


Deut Aland. 
Berlin, 22. Septbr. [imiti hes] Se. Majeftüt der König hat dem 
zur Zeit als Director der türfiihen Tabakregie in Konftantinopel fungi- 
renden preußiichen Steuer-Rath Bertram, jowie deffen Ehefrau, Marie, 
geborenen Bogeley, die Grlaubnig zur Anlegung, der von des Sultans 
Majeftät ihnen verliehenen Snfignien ertheilt, und zwar Erxfterem: der 
goldenen Verdienit-Medaille des Nifhån-i-Jmtias, Lehterer: des Cheftat- 
Drden3 zweiter Rlaffe. wE 
Der bisher bei den Hafenbauten in Smwinemünde bejchäftigte Wafer- 
Bauinjpector Hermann ift in die Wafler-Baubeamtenftelle zu Stettin 
verjeßt worden. . (R -Anz.) 


î. 
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- 
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h. Qanban, 20. Septbr. [25jähriges Jubiläum des Turn: 
vereins.] Am heutigen Tage feierte der hiefige Turnverein das Jubiz 
Yaum feines 25jährigen Beftehens durch ein Schauturnen und einen 
Commer. In dem Feftzuge, welder fih Nachmittags 3 Uhr durch mehrere 
Straßen der Stadt nah dem in der Äußeren Görliker Straße belegenen 
Turnplabe bewegte, befanden fih aud) die ftädtifhen Behörden, fowie Verz 
treter der Nachbarvereine. Much der Turnmwart bes Oberlaufiger Turn: 
gaues, Herr Mittelichullehrer Mierer aus Görlit, war anwejend. Nah 
Ankunft auf dem Turnplage hielt Herr Conditor Karra die Feftrede, 
welche mit einem dreifachen Hoch auf den hohen Protector der deutjchen 
Zurnvereine, Ge. Maj. den Kater, Schloß, in weldes die Anmwefenden Hez 

eitert einftimmten. An die Fretübungen, welche vom Turnwart Herrn 
Barrak commandirt wurden, fchloifen fih mannigfache Webungen an den 
Geräthen. Nah dem Cinzuge, welcher nah 7 Uhr bei Factelfpein Statt: 
fand und mit einem Fadelreigen auf dem Marftplage endete, fand im 
Saale des „Hotel zum Hirich” ein Commers ftatt. 


H. Hainan, 20. Septbr. [Mäufje. — Grummet: und Obfternte. 
— Herbftbeftellung.] Muğ auf unfern Feldern nimmt die Mäufe- 
plage mehr und mehr überhand und find. manche Felder und Raine von 
diejen jchänfichen Nagethieren geradezu unterwühlt. — Bom Wetter in der 
verfloffenen Woche febr begünftigt, fonnte die Grummeternte, die bis dahin 
durch regneriiches Wetter jehr beeinflußt worden, hier und in der Um: 
gegend ziemlich beendet werden. Der Ausfall entprad) jedoch) im Allge- 
meinen den gehegten Erwartungen nicht, zumal wegen Mangels an aus- 
zeihendem Orünfutter die zur Gewinnung von Grummet bejtimmten 
Miefen vielfach zur Grünfutterung in Angriff genommen worden find. — 
Die Obfternte ift in vollem Gange und liefert bei Aepfeln und Birnen 
einen überaus reihen Ertrag. Weniger ergiebig ift die Pflaumenernte. — 
Die eingetretene fonnige, trodene Witterung bei ungewöhnlich hoher Tem: 
peratur, 21 Gr. R. im Schatten, hat der aufgetretenen Kartoffelfäule fei- 
nen weitern VBorfchub geleiftet. Die Saatbeitellung fann fich ohne Schwie- 
rigfeiten vollziehen; der Raps zeigt ein Fräftiges Ausfehen. Bereits zeigen 
fih grüne Weizen- und Noggenfelder. 


© Freiburg, 20. Septbr. [Subelfeter.] Gejtern beging die hieftge 
Schneiderinnung im Gafthofe „zum Buchwald‘ die Feier ihres 150jährigen 
Beitehens. Zur Feitfeier waren auf Einladung erihienen die Obermeiiter 
Friede und Lentge der Schneiderinnung zu Breslau, W. Kellner 
als Vertreter des Humanitätsvereins Breslauer Schneidermeifter, der 
Boritand der Schneiverinnung zu Waldenburg, fomie die Vorftände von 
den hiefigen übrigen fünf Innungen., Bei der Tafel, an der fich 100 Perz 
fonen betheiligten, brate DObermeifter Shönemann von hier nah Be: 
grüßung der Güfte ein mit Begeisterung aufgenommenes Hoh auf Se. Maj. 
den Kaifer aus, worauf die Nationalhymne gefungen wurde. Sodann er- 
ftattete Herr Shlefeldt den Bericht über die Innungsthätigkeit in den 
150 Jahren, dem wir Folgendes entnehmen. Die hiefige Schneiderinnung 
erhielt am 16. September 1735 von dem damaligen Grundherrn Grafen 
von Hodhberg-Fürftenitein ihr erites Statut genehmigt.: Der erfte Da- 
malige Bericht jagt, daß fein Lehrling unter 3 Sahren lernen dürfte und 
daß jeder Handmerksgejelle, ehe er Meiiter wurde, 3 Jahre auf der Wander: 
haft gemelen fein mußte. Jm Jahre 1735 betrug das Wochenlohn außer 
freier Station für den Gejellen Y, bis 1 M. Zur Innung gehörten 
‚damals 11 Meijter und 5 Wittwen. Jm Jahre 1779 Faufte der Jnnungs- 
voritand in der hiefigen evangelifhen Kirche 19 Kirchenftände für 336 WM., 
welche noch heut im Bei der Innung find. Jm Jahre 1881 wurde auf 
Grund des neuen Innungsgefeges (vom 18. Juli 1881) zur Neubelebung 
der hiefigen Schneiderinnung gefehritten, indem 18 Meifter einen Orts- 
verein gründeten, ber fih 1882 mit der alten Schneiderinnung vereinigte. 
Die Abhaltung von Gefellenprüfungen, ein Arbeitsnachmweifeburenu und ein 
Schusinititut gegen Schlechte Zahler find die neueren Schöpfungen der 
Srnung. Nach; der Berichteritattung folgten noh mancerlei Toajte, die 
Aufführung eines Zheaterjtüces „Eine Liebe mit Dampf", Swan von 
Bernard, und Gefänge. Cin Tanz befchloß das Zeit. 


„A Seele, 20. Septhr. [CommunalsAngelegenheiten.] Für die 
hiefige Handwerkerlehrlings-Fortbildungsfhule war ein neues Statut aus- 
gearbeitet worden, welches in der Stadtverordnetenfihung vom 16. d. M. 
gur Vorlage fam. Der Wichtigkeit des ae wegen wurde Der: 
jelbe einer befonderen Commiffion zur Vorberathung überwiefen. — Sn 
die ftädtiiche Schuldeputation ‚wurden nah abgelaufener Amtszeit durch 
Acclamation wiedergewählt die Herren Gymnaftallehrer Dr. Ernft und 
Suftizrat) Betiscus. ; 


t. Bernftadt, 20. Septbr. [Feftlihkeit.] Se. £ f. Hoheit der 
Kronprinz hatte bei feiner Anmefenheit hierfelbft am 28. Juni der Stadt 
ein ‚Gejchent von 500 Mark überwiefen, welcher Betrag zum größeren 
Theil für die ftädtiichen Armen, zum EHleineren Theil (200 M.) zu einem 
Kinderfeft verwandt werden folte. Diefes Felt fand am 18. D. Mis., bez 
ginitigt vom fhönften Wetter, ftatt. Um 1 Uhr fehte fi) der aus den 

Hälern und Schülerinnen der 9 Klaffen der evangeliichen Stadtichule, 
der fatholiihen Stadtichufe und der Schule der Iutherifhen Gemeinde bes 
ftehende Feftzug vom evangeltihen Schulhaufe aus, unter Führung der 
betreffenden Lehrer und unter Vorantritt der jtädtifchen Mufikcavelle, foz 
wie der Trommler und Pfeifer der Turnichüler nach der „Harmonie in 
Bewegung. : Der Bug beitand aus 500—600 Kindern. Sm der durch die 
Düfte des Rronprinzen, lowie durch Fahnen gefhmücten „Harmonie“ hielt 

err Rector Wendler eine Anjprahe an die Kinder und brachte am 
hluffe derjelben ein dreifaches Hurrah auf den Kronprinzen aus, in 
welches jubelnd eingejtimmt wurde. Die bedürftigeren Kinder (etwa 370) 
wurden dann im Laufe des Nachmittags bemwirthet. Unter Gefang und 
Spiel verging der Nachmittag, um 7 Uhr erfolgte der Rüdmarfh nah 


der Stadt 


as a grami e 
us Wolff's telegrappifhem Bureau.) ; 
Stuttgart, 22. Sept. Se. Majeflät der Kaifer Tehrte um 17, 
Uhr von dem Mandverfeld bei Hemmingen zuriick, Das Diner nahm 
Se, Majetüt bei dem commandirenden General y. Schachtmeyer, 
während Se. K. u. R. Hoheit der Kronprinz bei dem Minifterpräfi- 
denten v. Mittnacht und Se. K. Hoheit der Prinz Wilhelm von 
Preußen bei dem Ktiegöminifter v. Steinheil dinirten. Nah Schluß 
der Zheatervorftellung findet bei dem preußifchen Gefandten eine 
Spiree ftatt. 

‚ Rom, 22. Septbr. Die Nachrichten über die Stimmung in 
Sicilien lauten beffer. C8 heißt, daß die Minifter Ricotti und Tajani 
fi) dahin begeben werden. Der Verkehr der Eifenbahnzüge ift wieder 
hergeftellt. Inögefammt find 17 Bataillone Truppen für Sicilien 
beftimmt, indep wird die überfläffige Mannfchaft baldmöglichft zurüc- 
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berufen. Meffina ift ziemlih ruhig.. Der Papft fandte 40.000 Fres. 
für die von der Seuche Heimgefuchten. Seit dem 6. Auguft find in 
ganz Stalien 1339 Perfonen an der Cholera erkrankt und 820 Per- 
fonen gejtorben. 

Moskau, 22. Septbr. Die „Mosfowstaja Wedimofti” bezweifeln, 
daß Die Mächte die butlgarifhe Union als fait accompli anerkennen 
werden. Im. Principe habe Rupland nichts gegen die Vereinigung, 
e8 Fame nur darauf an, wie fie erfolge. Die ,Wedimpftt‘’ empfehlen 
die Rückkehr zur früheren Idee, die Würde eines Generalgouver- 
neurs von Dftrumelien und eines Fürften von Bulgarien berfelben 
Herfon zu Übertragen. 

Simla, 22. Septbr. (Telegramm des „Neuterfhen Bureaus”) 
Die Verordnung, welhe die Ginreihung auögedienter Soldaten in 
die Nteferne fuspendirte, ift wieder aufgehoben worden. 

Berichtigung. In der Depeiche aus Berlin über die Ereigniffe in 
Oftrumelien im aa Morgenblatte ift ftatt Reichshaupt felbftveritänd: 
tich „Reichõamt” zu Tefen.. 

Stettin, 22. Sept. Der geftern von Nefbyork in Gothenburg einge- 
troffene Dampfer des Stettiner Loyd Martha”, Capitän M. Topp, tiber: 
bringt volle Ladung und 96 Pajfagiere. 

Hamburg, 21. Septbr. Der Poftdampfer „Leifing“ der Hamburg: 
Ameritaniihen PBadetfahrt-Actiengejellichaft ift, von Itemwyort kommen, 
heute Nachmittag 2 Uhr auf der Elbe eingetroffen. 

Hamburg, 22. Septbr. Der Poftdampfer „Nugta” der Hamburg: 
Amerifaniihen Padetfahrt-Acttengejelfchaft hat, von Newyort ommend, 
heute früh 6 Uhr Lizard paflirt. 
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Mandels-Zeitung. 
Breslau, 23. September. 

* Zuoker-Industrie. Wie uns mitgetheilt wird, hat der Schlesische 
Zweig-Verein der Rübenzucker-Fabrikanten einer Aufforderung des 
Directoriums des Vereins für die Rübenzucker-Industrie des Deutschen 
Reichs, eine ‚molivirte gutachtliche Aeusserung über die Einführung 
einer 2. Stückgutklasse abzugeben, in seiner Sitzung vom 7. d. Mts. 
entsprochen. In Ansehung der Wichtigkeit dieser Angelegenheit ver- 
öffentlichen wir den Wortlaut des Gutachtens: 

Der Schles. Zweig-Verein deutscher Rübenzucker-Fabrikanten giebt 
hinsichtlich der Einführung einer 2. Stückgutklasse folgende Ansicht 
kund, welche dem allgemeinen Verkehrs-Interesse entsprechen dürfte. 
Es ist angezeigt, zurückzugreifen auf die Verhandlungen, welche sich 
an die Beschlüsse der ständigen Tarif-Commission, vom Jahre 1879, 
knüpften. Aus diesen Verhandlungen erhellte, dass die Einführung 
einer 2. Stückgutklasse in der Art, wie sie damals von ihren Befür- 
wortern beantragt worden war und auch jetzt wieder angeregt wird, 
den Eisenbahnbetrieb wesentlich vertheuert haben würde derart, dass 
die Eisenbahn-Verwaltungen allgemein aussprachen, den gestellten An- 
forderungen nur dann genügen zu können, wenn gleichzeitig der 
Wagenladungsverkehr vertheuert und erschwert würde. 

Die Verkehrs-Interessenten des Ostens und insbesondere die Vertreter 
Schlesiens sowohl der Landwirthschaft, als auch des Handels und der 
Industrie sprechen sich mit seltener Einmüthigkeit dagegen aus, dass 
die Einführung der geplanten 2. Stückgutklasse erkauft werden sollte 
durch Vertheuerung der Wagenladungsklasse. 

Sollten sich jetzt die Verhältnisse der Eisenbahnen derart günstig 
gestaltet haben, dass Ermässigungen in den Normal-Transportgebühren 
zulässig werden, so ist für Schlesien ein weit dringenderes Bedürfniss, 
eine Ermässigung im Wagenladungsverkehr eintreten zu lassen, als 
eine 2. Stückgutklasse einzuführen, sofern dies nicht geschehen kann 
ohne schwerwiegende Belastung des Eisenbahnbetriebes. Schlesien hat 
durch seine Lage bei den grossen Entfernungen für den Verkehr mit 
den übrigen Theilen des Vaterlandes ein wesentliches Interesse daran, 
dass der Eisenbahnbetrieb sich ökonomisch gestalte, da- 
mit unter voller Berücksichtigung einer angemessenen 
Verzinsung des in den Staats-Eisenbahnen festgelegten 
Capitals möglichst billige Frachtsätze gewährt werden 
können, 

Zu dem Zwecke ist aufeine möglichst gute Ausnutzung des Wagen- 
parkes und Vereinfachung des Expeditionsdienstes hinzuwirken. Der 
riesige Eisenbahn-Verkehr vollzieht sich nunmehr fast ausschliesslich 
in Wagen mit einer Tragfähigkeit von 200 Ctr. und darüber und nur 
ein verschwindend kleiner Bruchtheil in Wagen zu 100 Ctr. und 
darunter, 

Bei Aufgabe oder Frachtzahlung von 100 Ctr. auf cinen Frachtbrief 
kommen die Sätze der sog. Wagenladungsklasse A, I und A. II zur 
Anwendung, die bei der jetzigen Gestaltung des Eisenbahnbetriebes 
richtiger als ermässigte Stückgutklassen zu bezeichnen wären. 

Es ist nicht zu verkennen, dass die grosse Kluft zwischen den 
Streckensätzen der sog. Wagenladungsklassen A. I mit 6-7 Pf. und 
der Stückgutklasse mit 11 Pf. auszufüllen ist, und dass ein dringendes 
Bedürfniss zur Einführung einer Zwischenstufe obwaltet. 

Im allgemeinen Verkehrs-Interesse dürfte am vortheilhaftesten so- 
wohl für den Eisenbahnbetrieb als für das Publikum diese Zwischen- 
stufe zu finden sein im Anschluss an die Grundanschauungen des be- 
stehenden Tarifes durch Ermässigung des Streckensatzes von 11 Pf. 
auf 8 Pf. oder 9 Pf. für alle Güter bei Aufgabe von mindestens 1 oder 
2 Tonnen à 20 Ctr, auf einen Frachtbrief. 

Die Gewährung eines billigen Streckensatzes für Stückgüter 
sollte an die Bedingung geknüpft werden, dass der Speditions- 
dienst der Eisenbahnen dadurch erleichtert und billiger gemacht 
würde. Es ist vortheilhafter für die Eisenbahnen, 40 Centner auf 
einen Frachtbrief zu befördern, als wenn diese 40 Centner auf 
100 Frachtbriefe à 40 Pfd, vertheilt werden. Der Ausfall, den die 
Eisenbahnen alsdann durch Ermässigung des Streckensatzes von 11 Pf. 
auf 9 Pf, in den Brutto-Einnahmen haben würden, würde zum grossen 
Theil gedeckt werden durch die mindere Leistung bei der Spedition 
und bei der Controle. 

Es würde sich für die Eisenbahnen auch noch der Vortheil einer 
besseren Ausnutzung des Wagenparks ergeben, da es alsdann nur 5 
Aufgaben dieser ermässigten Stückgutklasse bedarf, um eine Wagen- 
ladung zu completiren. 

Eine Beschränkung auf einzelne, namentlich zu nennende Güter 
würde dies erschweren. Wird davon abgesehen, so dürfte sogar zu er- 
warten sein, dass die Eisenbahnen nur geringe oder gar keine Ausfälle 
in den Brutto-Binnahmen haben werden, weil alsdann viele Güter, die 
jetzt in Sammelladungen befördert werden, zu dem höheren Satze der 
neu einzurichtenden ermässigten Stückgutklasse befördert werden 
würden wegen der rascheren und sicheren Ueberkunft der Güter. 

Für Schlesien, speciell für dieschlesischeZucker-Industrie, 
würden wir es lebhaft bedauern, wenn durch unrationelle Einführung 
einer zweiten Stückgutklasse dringend zu wünschende und zu erstre- 
bende Erleichterungen im Wagenladungs-Verkehr verzögert würden, so 
namentlich eine Ermässigung der Normal-Streckensätze für Special- 
tarif I und allgemeine Wagenladungsklasse B für Entfernungen über 
100 km, ähnlich wie bei Speeialtarif III bei Entfernungen von mehr 
als 100 km eine Ermässigung von 2,6 Pf. auf 2,2 Pf, also um ca. Yer 
d. h. ca. 161/, pCt. stattfindet. 3 

Vor allem beklagen wir, dass jede Erleichterung für den Verkehr 
in weissem Zucker im Inlande nicht nur zurückgewiesen, sondern dieser 
Verkehr sogar successive immer ungünstiger gestaltet wurde, nament- 
lich dadurch, dass der Westen und Süden ihren Einfluss gelten mach- 
ten, um die Concurrenz Schlesiens und Mittel-Deufschlands zu er- 
schweren! 


Erpedition: Herrenftrape Nr. 20. Außerdem übernehmen alle Pofta 
Anftalten Beftellungen auf die Zeitung, welche Sonntag einmal, Montag 


geitungs-Verlag. 
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aweimal, an ben übrigen Tagen dreimal erjcheint, iA 


Mittwon, den 23, September 1885, 


BEREIT WERNE SE ERTEILT R A E A YBBS FERNE SE RÄ RER TALE/G 


. Die Entwiekelung der Zucker-Raffinerie und die Anfertigung von 
weisser Waare, wofür die Verhältnisse in Schlesien günstig sind, wur- 
den dadurch in bedauerswerther Weise gehindert. 
Auf die an uns gerichtete Frage, ob für die 2. Stückgutklasse vor- 
zugsweise in Betracht zu ziehen seien: Knochenkohle, Braunkohle, 
Steinkohle, Kalk, Melasse, Zucker aller Art zum Export, können wir 
nur dahin antworten, dass für diese Güter die Einrichtung einer 2ten 
Stückgutklasse fast ohne Werth und jedenfalls nur von verschwindend 
geringer Bedeutung gegenüber einer noch so kleinen Ermässigung im 
Wagenladungsverkehr wäre. Es zeigt sich hier recht deutlich, wie un- 
richtig das Prineip ist, nur für Güter, die ihrer ganzen Natur nach 
dem Wagenladungsverkehr angehören, eine Ermässigung im Stückgut- 
verkehr anzustreben. Dagegen würden wir eine Erleichterung im Stück- 
gutverkehr für weissen Zucker freudiger begrüssen, weil dadurch, we- 
nigstens nach kleineren Orten, der Vertrieb des weissen Zuckersund 
der Uebergang in den Consum erleichtert würde. Jede Mass- 
regel, welche den Zucker - Consum fördert, wirkt auch för- 
dernd anf die Zucker - Industrie, die ohnehin durch die neueste 
Gesetzgebung in verschiedenen Ländern,“ namentlich Frankreich, 
schweren Zeiten entgegensieht, indem die Versorgung des englischen 
Marktes voraussichtlich zum grossen Theil von Deutschland an Frank- 
reich übergehen wird, und ist dieserhalb um so mehr auf Hebung des 
inländischen Consums hinzuwirken. X 
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Börsen- und Handels-Depeschen. J 


Paris, 22. Sept., Nachm. 3 Uhr. [Schluss-Course.] (Nachtrag) 
Türkenloose 35, 50. Credit mobilier —. Spanier neue 561. Banque 
ottomane 501. Credit foncier 1310, —. Egypter 322. Suez-Actien 
2013, —. Banque de Paris 632. Banque d’escompte 446. Wechsel auf 
London 25, 241/3. Foncier egyptien —, —. 5%), priv. türk, Oblig. 342, —. $ 

Paris, 22. Septbr., Abends. [Boulevard.] 3%) Rente 80, 38, 
Neueste Anleihe 1872 109, 27. Italiener —, —. Türken 1865. 183, 85. 
Türkenloose —, —. Spanier (neue) 56, 56. Neue Egypter 322, —. 
Banque ottomane 503, —. Staatsbahn —. Lombarden —. Behauptet, 

Eomedom, 22. Sept., Nachm. [Schluss-OCourse.| (Nachtr.) Spanier 

y 


E Pr 


563/53. 60% unif. Egypter 633/s. Ottomanbank 97g.. Suez-Actien 79 = 

EFramikfuwrt a. NE., 22. Sept., Nachm. 2 Uhr 30 Min. [Schluss 
Course.) Londoner Wechsel 20,36. Pariser Wechsel 80, 616. Wiener 
Wechsel 162, 22. Reichsanleihe 1041/. Köln-Mindener Präm.-Anleihe 
1251. Oest. Silberrente 667/,,. Papierrente 661/4. 50/, Papierrente —e 
4%), Goldrente 884g. 1860er Loose 11513/;5. 1864er Loose 290, —. Ung 
4%), Goldrente 797g. Ungar. Staatsloose 218, 40. Italiener 947/,,. 1880er: 
Russen 801/4. II. Orient-Anleihe 59%,,. HI. Orient-Anl. 599,,. Spanier 
exter. 557/,., Eoypter 63%5/,. Neue Türken 1413/,,. Böhmische Westbahn 
2243],. Central-Paeific 1101/9., Franzosen 233. Galizier 1837/,. Gotthard- 
bahn 1041/4. Hessische Ludwigsbahn 1031/3. Lombarden 1091/,. Lübeck- 
Büchener 1663/4. Nordwestb.. 1353/4. Credit-Actien 2283/4. Darmstädter k 
Bank 1361/4. Meininger Bank 901/2. Reichsbank 142. Wiener Bank- 
verein 82. Matt. ; 

50/, serbische Rente 817J;. 


Oregon-Comit&-Certif. —. $ 
Nach Schluss der Börse: Credit-Actien 2257/,. Franzosen 282. 
Galizier 1873),. Lombarden 109. Gotthardbahn —. Esypter 631/3 = 
Feamkfenet m. Mi., 22. Sept., Abends 5 Uhr 50 Min. [Effecten- 
Societät.] Credit-Actien 226.° FYanzosen 2311 Lombarden 108g. 
Galizier 186%/.. Egypter 63. 4%), Ungar. Goldrente 781g; Gotthard. 
bahn 103. 8Ver Russen 791z. Mecklenburger 1891), Disconto-Commandit 
1863];. Matt. 
Framifurt an. W., 22. Sept, Abends. [Bffecten-Societät] 
(Schluss.) Credit-Actien 2261/,. Franzosen 2319/4. Lombarden 1081/3. 
Galizier 1863),. Egypter 633/6. 4% Ungar. Goldrente 781g. 1880er T 
Russen 791/,. Gotthardbahn 1031/9. Disconto-Commandit 1865/;. Mecklen- 
Darmstädter Bank —. Serb. Rente 77. Bewegt. 


Russen 79. 
Anleihe 573/4. 
138. Commerzbank 119. 


conto 31g nr. 
Leipziger Discontobank 100. 
Gold in Barren 27, 86 Br., 27, 82 Gd. 
Silber in Barren per Kilogramm 140, 25 Br., 139, 75 Gd. 
Wechselnotirungen: London lang 20, 27 Br., 20, 22 Gd., Londor 
kurz 20, 361% Br., 20, 311 Gd., London Sicht 20, 38 Br., 20,35 Ga 
Amsterdam 167, 40 Br., 167, — Gd., Wien 161, — Br., 159, — G 
Paris 80, 30 Br., 80, — Gd., Petersburg 197, 50 Br., 195,.50 Gd., Ne 
York kurz 421 Br., 415 Gd., do. 60 Tage Sicht 417 Br., 411 Gd. IR 
Hamburg, 22. Sept, Nachm. [Getreidemarkt.] Weizen loco 


Liverpool, 22. Septbr., Nachm. [Baumwolle.] ( 
Umsatz 10000 Ballen, davon für Speculation und Export 1000 Ball 
Amerikaner fest, Surats stetig. Middl. amerikanische Lieferung: & 
tember '51?/,, Käuferpreis, September-October 5”°/,, do., Novemb 
December 5?°/,, d. do. 

Rirnmechester, 22. Septbr., Nachm., 12r Water Taylor 67/g, 30r Wate: 
Taylor 87/,, 20r Water Leigh 8, 30r Water Clayton 83/4, 32r Moc 
Brooke 83/4, 40r Mule Mayoll 83, 40r Medio Wilkinson 93/4, 32r Warp- 
cops Lees 8°),, 36r Warpcops Rowland 85g, 40r Double Weston 93g, 
Double courante Qualität 118/4, 32“ 116 yds 16 16 grey Printers aus | 
32r/46r 171. Anziehend. A 

Petersburg, 22. Septbr., Nachm. 5 Uhr. [Schluss-Course.] 

Cours vom 22. j Cours vom 22. 1898 
Wechsel London 3 M. 23946 Russ. 60), Goldrente. 1745], i 
do. Hamburg 3M. 201 ‚do. 50), Boden-Cre- 

do. Amsterdam 3 M. 119%), dit-Pfandbriefe 1443), 

do. Paris 3 M. .... 249 Grosse Russ. Eisenb. 242 
1/,-Imperials 8 40 Kursk-Kiew-Actien . 325 
Russ. 1864er Pr.-Anl.* 2191/3 Ja. | Petersb. Diseontobk.. 568 

do. 1866er Pr.-Anl.* 207 Warsch. Diseontobk.. 315 

do. 1873er Anleihe 147 Russ. Bank für ausw. A 

do. II. Orient-Anl.. 965/5] 971/2 Handel 313 | ; 

do. III. Orient-Anl. 965/,| 973]; | Privatdiscont 51/0, | 5 

* Gestempelt. 

Petersburg, 22. Sept., Nachmittags 5 Uhr. [Productenmar 
Talg loco 47, 50, per August —, —. Weizen loco 10, 75. Rog 
loco 7, 50. -Hafer loco 4, 75. Hanf loco 44, 50. Leinsaat loco 15, 
— Wetter: Regen, 

Königsberg; 22. Sept., Nachmittags 2 Uhr. [Getreidem 
Weizen besser. Roggen unverändert, loco 120pfd. 2000 Pfd. Zollge 
123, 75, per September-October —, —, per Frühjahr —, —. ( 
ruhig. Hafer unverändert, loco inländischer 120, 00, per Septe 
‘October —, —. Weisse Erbsen per 2000 Pfund Zollgewicht 14 


, 00, per Frühj 42, 0 
Danzig, 22. Septbr 
Joco fest, Umsatz 400 Tonnen. Bunt und hellfarbigs 135, 00 bis 
136, 00, hellbunt 140, 00 bis 145, 00, hochbunt und glasig 147, 00, per 
‚September-October Transit 136, 00, per April-Mai Transit 146, 00. 
Roggen loco fest, inländischer per 120 Pfund 118, 00 bis 123, 00, 
polnischer oder russischer Transit 100, 00 bis 102, 00, per September- 
October Transit 101, 00, per April-Mai Transit 108, 00. Kleine Gerste 
loco 110, 00. Grosse Gerste loco 120, 00 bis 135, 00. Hafer loco 
108, 00. Erbsen loco 124, 00. Spiritus per 10 000 Liter-Procent loco 41, 75. 

Newyork, 22.Sept., Abends 6 Uhr. [Schluss-Course,] Wechse. 
auf Berlin 945);. Wechsel auf London 4, 831/4. Cable transfers 4, 851/3. 
"Wechsel auf Paris 5, 221/3. 40), fundirte Anleihe 1877 1231/,. Erie-Bahr 
15%). Newyork-Centralbahn 981/4. Chicago-North Western-Bahn 971/3 
Central-Paecific-Bahn 113. Baumwolle in Newyork 10Y/,,. Baumwolle 
in New-Orleans 91/4. Raffinirtes Petroleum 70° Abel Test in Newyork 
8%,. Raff. Petroleum 70° Abel Test in Philadelphia 81/4. Rohes Pe- 
troleum 71/4. Pipe line Certificats 100. Mehl 3, 75. -Rother Winter- 
weizen loco 951/,. Weizen per Septbr. nom., per Octbr. 971/;, per Nov. 
985);. Mais (old mixed) 49. Zucker (Fair refining Muscovados) 5, 30 
Kaffee Rio 8, 20. Schmalz (Marke Wilcox) 6, 60, do. Fairbanks 6, 70 
do. Rothe u. Brothers ‘6, 65. Speck (short clear) 61/4. Getreidefracht 4 

Pest, 22.Sept., Vorm. 11 Uhr. [Productenmarkt.] Weizen loce 
unverändert, per Herbst 7, 31 Gd., 7, 33 Br., per Frühjahr 8, 00 Gd., 8, 01 
Br. Hafer per Frühjahr 6, 76 Gd., 6, 78 Br. Mais per Mai-Juni 5, 48 
Gd., 5, 50 Br. Kohlraps per September 103/4. 

Paris, 22. Sept, Nachm. [Productenmarkt.] (Schlussbericht.) 
Weizen fest, per September 22, 10, per October 22, 40, per 
'November-Februar 23, 00, per Januar-April 23, 60. Roggen behauptet, 
per September 14, 40, per Januar-April 15, 50. Mehl 12 Marques, 
fest, per September 50, 00, per October 50, 10, per November-Februar 
50, 60, per Januar-April51, 60. Rüböl behauptet, per September 61, 00, 
per October 61, 50, per November-December 62, 75, per Januar- 
April 63, 75. Spiritus fest, per September 47, 75, per October 
48, 25, per November-December 48, 75, per Januar-April 50, 25. — 
Wetter: Bedeckt. 

Paris, 22. Sept, Nachm. Rohzucker 83° behauptet, loco 45, 00 
"is 45, 25. Weisser Zucker fest, Nr. 3 per 100 Kilogr. per September 
48, 75, per October 5l, 75, per October-Januar 5l, 80, per Januar- 
April 52, 75. 

Komdon, 22..Sept, Nachm. Havannazucker Nr: 12 16 nominel, 
Rüben-Rohzucker 153), stetig. 

Lemdeoz, 22. Sept. Wollauetion. Stetig, Preise unverändert. 

Glasgow, 22. Septbr. Roheisen 42, 9. 

Glasgow, 22. Sept. Roheisen. (Schluss) Mixed numbers war- 
wants 42, 10. i 

Amsterdann, 22. Sept., Nachmittags. Bancazinn 543],. 

Amsterdam, 22. Septbr. [Schlussbericht.] Weizen per No- 
vember 209. Roggen per Octbr. 130, per März 141. 

- gAmtwerpem, 22. Sept., Nachmitt. 4 Uhr 30 Min. [Petroleum. 
markt,] (Schlussbericht.) Raffinirtes Type weiss, loco 18!/, bez. 
wu. Br., per October 185); Br., per October-December 133, Br. Fest, 

Antwerpen, 22. Sept., Nachm. [Getreidemarkt.] (Schluss- 
bericht.) Weizen fest. Roggen unverändert. Hafer still. Gerste ruhig, 

Weremenm, 22. Sept. Petroleum fest. (Schlussbericht) Standard 
white loco 7, 50 bis 7, 55 bez. u. Br. = 


Marktberichte. 
urg, 22.Sept. [Börsenberichtvon Ferdinand Selig-| 
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piritu eptember 31 Br., 30%, Gd., September -October 
‚31 Br., 303/4, Gd, October-November 303], Br., 301, Qd., November- 
Decbr. 301/3 Br., 301 Gd., April-Mai 304, Br., 301; Gd., Nov.-Mai 
— Br, — Ga. — Tendenz: Flau. 


er Berliner Borse vom 


Berlin, 22.Septbr. [Producten-Bericht.] Für Getreide auf 
Termine zeigte sich heute eine durchweg feste Stimmung, so dass die 
etwas niedriger einsetzenden Preise für Weizen sich vollständig wieder 
erholen konnten, während der anfänglichen Herabsetzung der Preise 
für Roggen nur eine geringe Erholung folgte; in den Preisen für 
Hafer hat eine kleine Preiserhöhung gegen gestern eintreten können. 
Im Handel mit Loco-Waare machte sich der Absatz leichter. Gek.’ 
Roggen 17000, Hafer 4000 Ctr. — Roggenmehl hat sich nicht voll im 
Werthe behauptet. Gek. 250 Sack. — Rüböl zeigte leidlich feste Preis- 
haltung. Gek. 900 Ctr. — Mit Spiritus war es recht matt, wobei; die 
Preise neuerdings etwas nachgeben mussten. Gek. 20000 Ltr. 

Weizen loco 149—170 M. pro 1000 Kilo nach Qualität gefordert, 
Sept.-Oct. 1541), M., October-November 1541/,—1541/), —154%/, M. bez., 
November-December 157—156?,—1571/, M. bez., April-Mai 167!/, bis 
1672]; M. bez. — Roggen loco 130—139 Mark per 1000 Kilo nach 
Qualität gefordert, mittel inländ. 133—1331, M. ab Kahn und Bahn 
bez., September-October 132—1311/,—1313); M. bez., October-November 
1331/,—133—133!/; M. bez., November-December 1361/3—136 1/4 —136t/> 
Mark bez., April-Mai 1431/,—144 Mark bez. — Mais loco 114—119 M. 
pro 1000 Kilo nach Qualität gefordert, September-October 113 M., Octo- 
ber-November 113 M., November-December 113 M., April-Mai 112 M. Br. 
— Gerste loco 114 bis 170 M. pro 1000 Kilo nach Qualität gefordert. — 
Hafer loco 125 bis 160 Mark pro 1000 Kilo nach Qualität gefordert, 
ost- und westpreussischer 132—146 M. bez., pommerscher und ucker- 
märkischer 133—146 M. bez., schlesischer und böhmischer 133—146 M. 
bez., feiner schlesischer und böhmischer 147—155 M. bez., russischer 
128—132 M. ab Bahn bez., September-October 127 M. bez., October- 
November 127 M. bez. November-December 1291/, Mark bez., April-Mai 
136 Mark bez. — Erbsen, Kochwaare 150—205 M. pr. 1000 Kilo, Futter- 
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gattungen vertreten. Hafer, sehr gefragt, stieg um weitere 0,50 M. 
Preise pro 100 Kilogramm. Bezahlt wurden nach den aufgenommenen 
amtlichen Notirungen pro 100 Kilogramm Weizen 16,40—16 M., Roggen 
14—13,50 M., Gerste 13 M., Hafer 14—13,60 M., Kartoffeln 3,80—3,30 M., 
Stroh 3,50—3 M., Heu 6—5 M., Butter (Klgr.) 2,10—2 M., Eier (Schock) 
2,80—2,60 Mark. — Gute Blanchebirnen werden mit 3—2,50 M. pro Ctr. 
gekauft, Pflaumen mit 4 M. gegen 2 M. im Vorjahre. Aepfel erzielen 
einen bedeutend höheren Preis als Birnen. Weintrauben werden mit 
0.40 M. pro Kilogramm abgegeben. 


+ Breslau, 23. Septbr., 91), Uhr Vorm. Am heutigen Markte 
war der Geschäftsverkehr im Allgemeinen von keiner Bedeutung, bei 
mässigem Angebot Preise unverändert. ; 

Weizen für feine Qualitäten preishaltend, per 100 Kilogr, weisser 
14,50—15,00—15,40 Mark, gelber 13,50—14,60—15,10 Mark, feinste Sorte 
über Notiz bezahlt. 

Roggen in ruhiger Haltung, per 100 Kilogramm 12,80—13,20 bis 
13,60 Mark, feinste Sorte über Notiz bezahlt. 

Gerste ohne Aenderung, per 100 Kilogramm 11,80—12,50 Mark, 
weisse 13,50—14,00 Mark, 

Hafer gut behauptet, per 100 Kilogramm 12,40 —12,80—13,30 Mark. 

Mais ohne Aenderuug, per 100 Kgr. 12,00—12,50—13,50 Mk. 

Erbsen ohne Frage, per 100 Kilegramm 13,00—14,00—16,00 Mark, 
Victoria 13,50 —14,50—17,00 Mark. 

Bohnen ohne Aenderung, per 100 Kgr. 17,50--18,00—19,90 Mark. 

Lupinen schwacher Umsatz, per 100 Kgr. gelbe 7,30—8,00—8,50 M,. 
blaue 7,00—8,00—8,30 Mark. 

Wirken ohne Frage, per 100 Kilogr. 11,50—12,00—12,50 Mark. 

Oelsaaten in ruhiger Haltung. 

Schlaglein sehr fest, 

Pro 100 Kilogramm netto in Mark und Pfg. 


Schlag-Leinsaat... 19 50 22 — 24 50 
Winterraps ....... 18 50 19 50 20 40 
Winterrübsen...... 18 50 19 50 20 — 
Sommerrübsen .... 19 — 20 — 2 — 
Leindotter ......... 18 — 19 — 21 — 


Rapskuchen ohne Aenderung, per 50 Kilogr. 6,10—6,30 Mark, 
fremde 5,80—6,00 Mark. 

Leinkuchen schwach gefragt, per 50 Kgr. 9,00—9,20 Mark, fremd; 
8,00—8,70 Mark. 

Mehl in ruhiger Haltung, per 100 Klg. Weizcn fein 22,00—22,50 Mk, 
Roggen-Hausbacken 20,00—21,00 Mark, Roggen - Futtermehl 9,50) bie 
10,00 Mark, Weizenkleie 8,25—8,75 Mark. 


Heu per 50 Kilogr. 2,50—3,10 Mark. 
Roggenstroh per 600 Kilogr. 18,00—21,00 Mark. > 
Metecrologischs Beobachtungen auf der königl. Universitäts- 
Sternwarte zu Breslau. 


Sept. 22., 23. ı Nachm. 2 U, | Abends 10 U, ; Morgens 6 U. 


Luftwärme (C.) ...... | 149,7 -+ 109,7 + 80,3 
Luftdruck bei 0° (mm) | 757,6 758,4 756,7 
Dunstdruck (mm) .... | 5,6 6,6 6,4 
Dunstsättigung (pCt.). 46 70 78 
and oa NW. 3 W. 2. SW. 1. 
Wetteri senyes sees wolkig. heiter. heiter. 
Wärme der Oder..... + 140,8 
á Bresiaum. Wasserstand. 


22. Sept. 0.-P. 4m 58cm, M.-P.3m10cm. U.-P.— m 44cm, unt. 0, 
23. Sept. 0.-P.4m 54cm, M.-P.3 m10 D.-P, — 
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